
Am Wochenende 31.Mai und 01. Juni 2025 fand die 

 Europameisterschaft Breitsportkegeln Einzel Wettbewerbe 

 Frauen/Männer aller Altersklassen statt. 

Durch die erste Wiederteilnahme an den Paarwettbewerben der EBFU im Vorjahr war ungefähr klar 

wie stark Italien, Österreich mit Vorarlberg, Steiermark, Kärnten und Oberösterreich sowie Rumänien 

mit Siebenbürgen sein würden, die starken deutschen Landesverbände, z.B. Baden und Bayern die 

uns oft bei anderen Veranstaltungen begegneten hatten wir im Blick. 

Aber die Tagesform und das Wissen um die guten Bahnen in München galt es abzuwarten, um zu 

sehen wo sich unsere 8 qualifizierten Frauen und unsere 6 qualifizierten Männer in der Rangliste 

wieder finden sollten. 

    

Jacqueline Lillo, Ulrich Scherdel, Cornelia Scherdel, Birgit Hüther, Uli Casavecchia, Roswitha Sammet, 

Tanja Casavecchia, Anja Boidoglou, Patrick Collet, Carina Collet, Nathalie Scherdel, Horst Münkel, 

Sascha Münkel, Bernd Hümmer 

 

Mit 2 Durchgängen à 50 Wurf kombiniert (25 Volle 25 Abräumen) war wieder wichtig die Fehlwürfe 

beim Abräumen so gering wie möglich zu halten, und alle Durchgänge der einzelnen Spieler/innen 

mussten durchschnittlich Minimum 240 bis 250 Holz bringen, um Aussicht auf einen Treppchen Platz 

zu haben. 

Am Samstag starteten die Frauen Ü70 und die Männer Ü16 zeitgleich auf den oberen und unteren 

Bahnen der Anlage in München, nach einer sehr schönen Eröffnungszeremonie, um 10:30Uhr. 

Patrick Collet unser jüngster männlicher Teilnehmer startete mit 153 einem guten Vollen Spiel, mit 6 

Fehlwürfen konnte er den ersten Durchgang mit nur 207 beenden. Der zweite Durchgang war etwas 

besser und sein Endergebnis von 439 sollte am Ende auf dem 21 Platz wieder zu finden sein. 

Dann schon startete Sascha Münkel, ebenfalls Ü16 und fand in die ersten Volle mit 144 gar nicht zu 

seinem Spiel. Das Abräumen mit 0 Fehl und 88 Kegel brachte 232 auf die Anzeige für den ersten 

Durchgang. Der Bahnwechsel tat Sascha gut mit 175 Volle und 97 Abräumen mit 2 Fehl knackte er 

noch die 500 Marke. Das Endergebnis mit 504 bedeutete zunächst Platz 2 hinter dem Konkurrenten 

aus Bayern, der ebenfalls 504 Kegel spielte aber 9 Kegel mehr abgeräumt hatte. 

Nur noch ein Starter aus Bayern konnte Sascha mit 519 auf den Bronzerang verdrängen. 



Rheinland-Pfalz hatte schon nach dem ersten Wettbewerb der Männer eine Medaille. 

Zeitgleich gingen die Frauen C an den Start auf der oberen Anlage. Hier hatten wir Roswitha Sammet, 

die bei der Landesmeisterschaft und Deutschen Meisterschaft bereits die Goldmedaille gewann ein 

heißes Eisen im Feuer. 

Auch bei ihr war der erste Durchgang verhalten mit 147 Volle und 71 Abräumen mit 5 Fehl. Aber 

auch sie konnte im zweiten Durchgang zulegen und mit 146 Volle und 99 Abräumen mit 1 Fehl 

sicherte sie sich den Vizeeuropameistertitel in der Klasse Frauen C. 

Zwei Disziplinen gespielt 2 Medaillen. 

In den folgenden Disziplinen Ü 60 Männer starteten Ulrich Scherdel und Horst Münkel, bei den 

Frauen B Birgit Hüther. 

Bei den Männern Ü 60 legte im zweiten Durchgang dieser Disziplin der Spieler des Neuzugangs zur 

EBFU dem Landesverband Rumänien Bugowina die Latte gleich sehr hoch. Die Anzeige blieb bei 525 

Kegel stehen. Ein großartiges Spiel. 

Uli konnte sein Spiel solide zu Ende spielen er erreichte 451 Kegel, bei Horst lief gar nichts 

zusammen. Die Kugel war nicht weich genug, sonst hätte er sie als Vorspeise direkt auf der Bahn 

vernascht. Am Ende spielte er 431 Kegel, mit denen er nicht zufrieden sein konnte. 

Birgit startete in ihrer Disziplin und spielte zwei gute Durchgänge mit wenig Fehl aber am Ende 

reichten 452 Kegel nicht für eine Medaille aber einen guten 6 Platz. 

Den Samstag beendeten die Frauen Ü 50. In dieser Disziplin konnten wir mit Tanja Casavecchia und 

Cornelia Scherdel 2 Frauen an den Start bringen. 

Tanja die ihren ersten „großen“ Wettbewerb absolvierte spielte einen schönen ersten Durchgang mit 

215 Kegel, doch im zweiten Durchgang konnte sie durch zu viele Fehlwürfe ihr Spiel mit 392 Kegel 

beenden. 

Cornelia, die aufgrund gesundheitlicher Probleme ihre Landesmeisterschaft dieses Jahr im Einzel 

nicht spielen konnte, nutzte ihre „kurze Pause“ für ein großartiges Spiel. 154 Volle 99 Abräumen mit 

2 Fehl, 160 Volle und 63 Abräumen mit 14 Fehl brachte ein gutes Ergebnis mit 476 und den 

Vizeeuropameistertitel. 

So ging der erste Tag mit 3 Medaillen aus 5 Disziplinen für die Pfalz super zu Ende. 

 

Sonntag warteten noch 3 Disziplinen auf uns. 

Am Start waren Männer Ü50, unser Mann Uli Casavecchia, Männer Ü70: Bernd Hümmer und Frauen 

Ü16 mit Jacqueline Lillo, Anja Boidoglou, Nathalie Scherdel und Carina Collet. 

Uli Casavecchia spielte beide Durchgänge prima in die Volle mit 165 und 164, mit Gesamt 12 Fehl bei 

121 Abräumen reichte das Ergebnis von 450 Kegel für Platz 11. 

Auch Bernd spielte gesamt 451 Kegel bei nur einem Fehl das reichte in seiner Klasse zum 7 Platz. 



Bei den „jungen“ Frauen startete Jacqueline kam aber bei gutem Vollen Spiel mit 157 und 164 nicht 

zurecht beim Abräumen und landete mit 11 Fehl und einem Ergebnis von 441 auf dem 14 Platz. 

Nathalie kam super ins Spiel ihr erster Durchgang mit 160 Volle und 97 Abräumen und 1 Fehl ließ die 

Hoffnung auf eine Medaille wieder aufkommen. Zuvor hatte eine Konkurrentin hier 515 als bestes 

Ergebnis abgeliefert. 

Leider kam Nathalie auf die Volle nicht in ihr Spiel mit 142 und ihr gutes Abräumergebnis mit 77 bei 1 

Fehl und einem Ergebnis von 476 Kegeln war dann nach ihrem Durchgang zunächst Platz 3. 

Im letzten Durchgang waren mit Carina 2 weitere Starterinnen auf der Bahn. 

Auch Carina machte ein großartiges Spiel mit 470 bei 149 Volle, 88 Abräumen, 1 Fehl, 152 Volle 81 

Abräumen, 2 Fehl. 

Die Mitkonkurrentinnen aber spielten noch besser und so rutschte Nathalie auf Rang 5 und Carina 

kam auf den 8 Platz. 

 

 

Alle zeigten tollen Sport!!!!! 

 

GLÜCKWUNSCH AN UNSERE VIZEEUROPAMEISTERINNEN  

Cornelia Scherdel (FR A) und Roswitha Sammet (FR C) 

und unseren BRONZE GEWINNER  

Sascha Münkel (Mä Ü16) 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Ein klasse Wochenende, mit toller Stimmung und prima Wetter mit einem schönen Wettbewerb ist 

zu Ende. 

 

Aber: 

Der nächste internationale Wettbewerb erwartet uns schon im Jahr 2026, 

am 23.5-25.5.2026(Pfingsten) in Bozen/Südtirol, dort finden die Europameisterschaften 

Paarwettbewerbe statt. 

 

Bis dahin bleibt gesund und GUT HOLZ! 

 

 

     
 

 

 

 
 

 

 

 

 

 


